
    

Ernteblatt Fokusgruppen Heidenheim

Focusgruppe.......142          Kinder und Familie     

Datum.....19.11.2012

Sitzungsleitung: Cornelia Willer

TeilnehmerInnen: Aideen Halliger (Verwaltungspatin)
                               Evi Lattermann
                               Heike Schiele (ist entschuldigt)

THEMEN / INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

 1. erweiterte "nette Toilette"; Grafiker - Termin steht noch aus.
Neuigkeiten: C&A hat den Wickelbereich neu tapeziert, die Kabel, die aus der 
Wand heraushingen, sind entfernt worden. Ansporn für diese Aktion war angeblich
die Pressemitteilung über STEINGASS - Spielecke und Wickelbereich...   

2. Begrüßungstaschen für Neubürger
TO DO - Liste (siehe Protokoll 26.10.12 ) noch nicht abgearbeitet

3. Fr. Halliger hat den HZ-Artikel vom 8.11.12 dabei, in welchem es um folgendes 
Thema geht: Familie und Beruf - wie passt das zusammen? Wir beschließen, den 
Brief, den Fr. Lattermann vor längerer Zeit verfasst hat, neu aufleben zu lassen und 
formulieren ihn vor Ort etwas um. Worum geht es uns? Wie dem HZ - Artikel zu 
entnehmen ist, wurde bereits sehr viel getan, was die Kinderbetreuung angeht - be­
sonders auch für die, die wieder 100% in ihren Beruf einsteigen möchten. 
Unser Anliegen ist es, für die 30% - 70% Fachkräfte-Teilzeitstellen (Mann und Frau) 
zu sensibilisieren. Unser Plan ist es, diesen Brief an sämtliche größere Arbeitgeber 
dieser Region, sowie IHK, Handwerkskammer, Gewerkschaften, Parteien, etc. zu 
schicken. Frau Lattermann sendet Brief mit Adresslisten zuerst zu Fr. Halliger zur 
Abklärung mit Fr. Baumann. 

4. weiterer Brief wird erstellt: und zwar an Herrn Horlacher, der maßgeblich für die 
Umsetzung des Brenzpark-Toilettenpavillons verantwortlich ist. Wir loben ihn für 
das tolle Kinderwaschbecken und für den kleinen und feinen Wickelraum. Ganz ge­
nial, dass hier an Familien mit Kindern gedacht wurde.

5. Spielgeräte in der Fußgängerzone; wir arbeiten an einem Brief für Fr. Baumann / 
Fr. Nußbaum, um uns zu erkundigen, welche Möglichkeiten für uns offen wären be­
züglich Spielgeräte /Spiel- /Erlebnispfad in der Fußgängerzone.



    

6. Projekt "Spielkisten für Heidenheim";
Fr. Lattermann und Fr. Willer haben am 14.11. bei Spielwaren WOLFF in Giengen 
die Spielwaren für die Probekiste gekauft. 1 Packung Mega Bloks und Labyrinthball 
kommen noch dazu.
Studentin Jenny Frey hat eine haltbare Stempelfarbe ausfindig gemacht, um Spiel­
kisteninhalt zu kennzeichnen.
Erstellen der Fotos der Spielwaren. (siehe Anhang)

7. Kriterienliste: Generationen kompetenter Service und Familien kompetenter Ser­
vice
Wir stellen fest, dass die Kriterienliste im Großen und Ganzen die Anforderungen 
enthält, die Familien an den Einzelhandel stellen. Als Zusatz würden wir noch die 
Internetbestellung und die Notinsel nennen.

8. Fr. Halliger geht ein auf die zu erarbeitenden Themen der gemeinsamen Fokus­
gruppensitzung am Freitag, 23.11.12; u.a.a. die Punkte "Abgleich mit den Open 
Space Zielen", Handlungsempfehlungen der Fokusgruppe, Abschlussbericht der 
Fokusgruppe..." 



    

Ergebnisse und Nächste Schritte

weiterhin Abarbeiten unserer TO DO - Liste siehe Protokoll 26.10.12

     

Verabredungen / Nächste Schritte / Nächste Termine

23.11.2012, 19Uhr  Rathaus, Raum 126, gemeinsames Fokusgruppentreffen 
Kinder - Familie - Sport mit Moderation - Wir freuen uns auf Frau Epple.



    


